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Mebersicht Anlage ^.
über die finanziellen Resultate der Verwaltung der Rheinischen Provinzial-Irrenanstalten

nach dem Final-Abschlusseprn 1888/89.

Die Frequenz der einzelnen Provinzial-Irrenanstalten pro 1888/89 stellt sich wie folgt:

Krankenbestand in den Prouinzial-
Irrenanstalten am 1, April 1888

b°- am 1. April 1889.....
Mithin am 1, April 1889 mehr resp,

weniger .........
Außerdem waren aus den Provinzial-

Irrenanstalten in Privat-Irren¬
anstalten tiberführt und in letzteren
untergebracht am l, April 1888 ,

„ 1. April 1889 .
Mithin am 1, April 1889 mehr resp,

weniger .........

incl.

PensionäreI, Klasse ,
II. „

„ III. „
Normaltranke IV. Klasse zum

Kuruersuche....
Normalkranke IV. Klasse,?/"^

Pfleglinge .....j^lle"'
Summe . .

Außerdem in Privat - Irrenanstalten
Pfleglinge ........

Summe , .

Andciiillch.

442
464

22

19
16

Bonn,

614
61?

22
52

I- 30

Diilcn.

505

— 16

18
46

^ 28

Giafenbetss.

446
483

^ 3?

19
88

!- 19

Mcrzig.

489
501

^ l2

15
34

4- 19

Zusammen.

2 496
2 554

-^ 58

93
186

4- 93

Im Jahresdurchschnitt sind verpflegt worden:
Andenmch. Nun».

Etat¬
mäßig.

9
11
40

85

315

6M«V. » sff.«w.

13 "/,»°
53 °/»»°

72°°',»»°!

460 458'°°/»°°

8
18
24

120

430
600

>475"

10 '°/»«°

123'°'/»»°

430 »°<»«°
604'

637'

Düien.

Effeltiv.

8
12
32

148

12"°/,«°
2?°"/«,

112 "/»»°

400 342'"/.»°

600 501°",-°°

2?

529 </»°°

Etats-
mässiü

Glllfenbcig.

11
33
55

140

221

460

Effektiv.

^4 /»«°
32 °°,»»°
64'°°/-.

152'"/»°°

211°'°/»«°

476 >°/»°°

500°",»°°

Meizig.
Etats-
mllßic,.

20

90

890

Effektiv.

<»»°

59 >,»°°

418'"/»°°

500 496 °°/»°°

5,6°'°/»°

Zusammen.

mäs»!,.

36
74

171

583

Effektiv.

76 °°/»«°
186'"/»»»

520 °'/»«°

1756 1714"°,,»°

2 620 2 53?'",»»°

252 121"°/»°°

2 872,2 659'°',,«°

Die Gesammtunterhaltungskosten je eines Kranken in den Provinzial-Irrenanstalten stellen sich pro Jahr in
ben einzelnen Verpflegungsklassen nach Maßgabe der nachstehenden Finanz-Uebersicht und der Vertheilung der General-
kosten nach dem Verhältniß der festgesetztenPensionssätze in der Weise, daß auf die Kranken I. Klasse 5 Antheile, der
U. Klasse 3 Antheile, der III. Klasse 2 Antheile, der IV. Klasse 1 Antheil der Generalkosten berechnet weiden wie folgt:

lt. Gcneraltosten. d. Spezillltostcn. V n m m e Gegen

3
(Besoldungen, Beköstigung für das

Beamten- :c. Personal, für Mobilien,
Heizung, Beleuchtung, Unterhaltung der
Gebäude, Pensionen:c. und Insgemein).

(Pslcgelosten i,n engeren Sinne,
als: Beköstigung der Kranken,

Bekleidung, Arzneien, Kirchen- und
Schulbedürfnisse).

von

» und d.

den
etats-

Mllßigen
Pen¬

sionssatz
von

« »

B 3t" D V" Z
^^. ^ <^. ^s ^ ^ of. ^e <^, ^ 4 ^ 4. ^/ ^f. ^ ^ ./< ^, ^H ^ ^ ^ 4- ^ ^. ^ ^. ^ <f.

i. 934 905 95 1 059 60 1112 2^. ^ 638 20 629 32 681 12 667 69 — _ 1572 20 1535 27 1740 72 1779 94 — — 2 737 50
ii. 560 40 543 57 635 76 60? 35 631 35 550 60 556 32 567 9? 609 29 558 0? 1 111 1099 89 I 203 73 1216 64 1 189 42 1460 —

ui. 373 60 362 36 423 «4 404 90 420 90 342 55 340 9? 345 32 379 34 342 72 716 15 703 35 '.69
04

784 24 763 62 912 50
IV. 186 80 181 19 211 92 202 45 210 !-, 240 3b 235 12 243 12 262 54 225 92 42? 15 416 31 455 464 99 436 37 547 50

Bei der Berechnung der General- und Suezialkosten sind einmalige
Nachstehendin der Bemerkung zu Titel VI der Einnahme aufgeführt sind, auß

außerordentliche Ausgaben, wie sie
er Ansatz geblieben,
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III.

IV.

V.

VI.
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Spezial-Gtat.

Einnahme.

H.. Bestand aus dem Vorjahre.
L. An Defekten......
c!. An Resten......
I). An laufenden Einnahmen:
Zinfen und Pachte.....

Länderei und Viehstandsmchung
n,. Pensionenvon Krankender I.
t>. II.

III.

Für normalmäßig zu verpflegende
Kranke:

»,. Beiträge der Familien für ganz
oder theilweise zahlende Kranke
zum Kuruersuch.......

d. Beiträge für Pfleglinge . . . .
e. Beiträge der Pfleglinge, welche zur

Entlastung der Provinzial - Irren¬
anstalten in Privat-Irrenanstalten
überführt wurden; ulr. Bemerk, zu
Tit. VI .........

a. Andernach.

Betrag

nach dem
Etat.

Extraordinäre Einnahmen

Zuschüsseaus Provinzialmittelu:
2. zur Unterhaltung der Anstalt . .
1>. zu den Kosten der in Privat-Irren-

anstalten untergebrachten Kranken.
Cumme v. . .

Summe der Einnahme H,. bis I).

12 150
24 637
16 060
27 375

6 570
111 325

50

«82

35 000

5,!>

nach dem
Finnl-

Abschluß,
»^ ^

97
542

9 989
25 612
20 692
37 489

5 418
!06 262

6 023

23 400
234 000

1 070

30 362

1204

37

d. Bonn.

Betrag

nach dem
Etat.

^ <4

10 300
21900
26 280
16 425

8 212
153 800

982

52 600

!.i,

50

nach dem
Final-

Abschluß.

«. Nüien.

Betrag

300

210

10 570
27 986
24 597
18 840

8 565
152 265

11913

244 125
244 668

48
45.

290 000
290 00«

nach dem
Etat.

«7

979

50 675

1765
308 36?
808 667

5,9

60

16 720
21900
17 520
21900

6 570
140 525

1805

58 500

nach dem
Final-

Abschluß.

3 878
28

825

12
48
81

60

15 882
19 075
18 780
18 965

6 801
119 521

9 773

<!?

15
29

1056

80
80

285 000
285 000

65 044

1462
276 420
280 653

08

5?

40

96

37

Ueberdie Kostender Unterbringungvon Pfleglingen in den Privat»
Irrenanstalten zn Waldbreitbach,Aachen,Evernachund Trier ist
ein besondererSpezi»l>Etat aufgestelltworden. Die Kosten werden
indessenau« Zweckmäßigleits gründen Pro 1888/89 nicht bei dem
bezeichneten Spezial-Etat, loudcrn in den Rechnungender 2 Pro»
viuzilll»Irren»nstalten nochgewielen.NachstehendLud Tit. XIII
der Ausgabe find die an die PriUat>Irrenanstalten gezahlten
Pflegelaftenund die entstandenenTransportkosten nachgewiesen.

zusammen51289,80 ^, 944,05M, — ..... 22224,85 M.
Die für diele Kranlen von den Kassen der Provinzial-

Irrenanstaltcn eingezogenenPflcgeloftenfind vor»
stehend und Tit. IV« der Einnahme nachgewiesen
und betragen zusammen .......... 44289,20 „

Der hiernacherforderlicheZuschuß ist «üb Tit. VI d
der Einnahmevorstehendnachgewiesenund beträgt
zusammen .............. 7825,25 M,
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ä. Giafenbcrg.

etrag

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

Abschluß.

o. Merziss.

Betrag

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

Abschluß.

Bemerkungen.

45«

22 900
30112
48180
41 062

17 520
78 475

4 300

32 000

275 000
275 000

5,0

50

5
753

555

19 695
40 507
49 686
47 916

24 051
74 443

9 028 50

3 896

39181

1763
310 725

311484

20

1?

81
0,

16 700

10 95«

6 570
131400

980

63 600

230 200
230 200

16 807

13 576

6 917
138 132

7 651

569
17

992

1661

50132

1639
236 517
238 117

62

2^

80

21

-.ä II>. Pacht für Grundstücke,welche von der UimcnvcrwaltuugVom, nu die
Provinz verlauft wurden,

o. Zinfen eines zur Zeit noch nicht verfallene»Rcstioufpreises.
<l, Miethzahlungender Angestellten,welchein den Loloniegcbäudc»wohnen,

ad II. clr, den nachfolgendenAbfchlnß des Nntcretat«a. T. 19«.
o.<IIII. u. IV. Die Einnahmenentsprechender effeltiveuZahl zahlenderKranlen,

In der III. und IV. «lasse ist da« Verhältniß der zahlendenKranlen gegen die
etatsmäßige Kraute»zahl Folgendes'

III. »lasse. IV. Klasse.
Normallraule: Pfleglinge:

etats»
mähig. effeltiv. etats»

mäßig. effeltiv. etats»
mäßig. effeltiv.

Andernach . . .
Bonn .....
Düren .....
Grllfenberg . . .
Werzig.....

30
18
24
42
12

40'"/,«
20«°/...
20'"/°».
52"°/.».
11"»/..°

12
12
12
82
12

9'"/«.
12°"/...

48'»»/«.
12°"/»».

«N2
420
382
212
280

290"/,«°
41?"/...,

227'°'/»».
2N1°"/.»>
279"/°».

Summe , , 129 142'°'/.». 82 92'"/»». 1885 1812'"/.».

Die Anzahl der effeltiv bewilligten Freistellen verhält sich gegen den Etat
wie folgt:

III. »lalle IV. «lasse.
Normallraule: Pfleglinge:

etats^
mäßig. effeltiv. etats»

mäßig. effeltiv. etats»
mäßig. effektiv.

Andernach . . .
Bonn .....

Grllfenberg . . ,
Merzig.....

IN
8
8

10
8

?«/,.°°
12'»»/»»
4»»/°».

72
105
13«
10»
78

82»°/...
108
107'"/».°
102°°°/°..
42"°/...

10
IN
12«
20

20'"/.»°
I2°/„.
12'/.»°
IN"/...
39"'/...

Summe , . 42 4N"°/..° 200 42?»°'/,.° 71 9«'"/,».

o.ä V. Erlös au« verkauftenMaterialien, lumpen ,c,, bei Grllfenbergund Vierzig
zum größten Theil Vergütung für Belästigung Von Beamten und Handwerlern.

°.H VI. Der gesammtectatsmäßige Zuschußfür die 2 Provinzial-Irrenanstalien
beträgt 280 000 M. wovon 253 898,82M, gezahlt wurden.

Bon den ctatsmäßigenZuschüssensind, wie hiernebenzu ersehen,erspart worden:
bei Andernach4 827,42M, bei Bonn 1924,90 M„ bei Merzig 13487,34 M. zu'
lammen20029,««M. — hingegencrsordertenMehrzuschuß: Düren «544,2? M.
und Grllfenberg 7181,74 M„ zusllmmen13 728,21M„ fodllß eine effeltiveEr»
fpllrniß lln Zuschußvon 8 202,35M, zu verzeichnenist.

Au« den ctatsmäßigenZuschüssen sind folgendeAusgabe»bestlitten worden, welche
in den Etats nicht vorgesehenwaren: „ „^„ . ^ »i>

Andernach. Gruuderwerbslosten............. 2 820,15M.
Bonn. desgleichen ............. 10222,1? „

Credit zur Ausdehnung der Eentrllldampfheizuug auf das
Kapellcngebände................ „„«'"' "

Reisestipendium,Iubiläumsgeschcnl,UnterNUtMNg .....- ->"">^ „
Türen. Credite zur Completirung der Nellcidung, Lagerung und

Mobilien für 8NNKöpfe ..........^,.5 ,/ ', ^""'25 „
Ol»fenberg. Credit für eine» Dampflessel,Erweiteru»gder Schlosserei

und Trockeneinrichtung,Dampflartoffellocherund Desuifections«
llpvllrat.................... 12 808,25 „

34 «22,92M.

Der Haupt-Etat sieht für diefe Koste,!eiuen ZufchußV°»182UN M.
vor, oder 10484,45Vt, mehr. Dieser Betrag ist bestimmuugs»
mäßig auf 1889/90übertragen worden. In dem Zuschüssevon
7835,22 M. sind enthalten 944,05 M. TranZPortlosten. ferner
119 Verpssegungstagein ganzer Freistelle— 119 Äi, und 171 Bcr-
pflegungstage in halder Freistelle ----85,50 Hl, Diefe 3 Posten

ab mit zusammen1148,55M„ bleiben««8?,-M,, welcher Betrag
für die «erpflegung der in den Privat» Irrenanstalten unter-
gebrachtenKranle» wirtlich gezllhltworden ist. Im Illhiesdurch«
jchuitt waren 122 Kranle in den Prl«lltll»st»lten, leder derselben
verursllchtcmithin einen K°stenllufw»ndvon 54,81 M. »llhilich
oder 12 Pf, täglich.
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Titel.
Spezial-Etat.

Ausgabe.

i.
n,

m.

IV.

v.
VI.

VII.

«,. Andernach.

Betrag

nach dem
Etat.

^ 4!

VIII,
IX.

X.
XI.

XII.

X. Vorschußaus dem Vorjahre . .
N. Rechnungsberichtigungen....
«. An rückständigenZahlungen . .

0. An laufenden Ausgaben:

Zinsen und Pachte .......
Für Besoldungen, Löhnungen und

Remunerationen .......

Belustigung.........
Die Veipflegungskosten be° ^ i Klasse

rechnen sich pro Portion^,' "
für die ' ". ü

Bekleidung, Tischwäsche,Lagerung und
Bettzeug .........

Reinigung .........
Utensilien:
». Haus - Utensilien und Handwerks-

geräthe ..........
b. Aerztliches Instrumentarium . .
1. Heizung .........
2. Beleuchtung:

K. Gasbeleuchtung ......
1>. Sonstige Neleuchtunasgegen-

stände .........
3. Antheil an den Betriebskosten des

Pumpwerks der Blindenanstalt in
Düren..........

Arznei und Verbandinittel ....
». Kirchen-und Schulbedürfnisse . .
d. Bibliothek.........

Unterhaltung der Gebäude:c. . . .
Insgemein . . ,.......

Pensionen und Unterstützungen:
1. Pension an Beamte auf Grund

des Pensions-Neglements . . .
2. Unterstützungen an die während

einer langen, treuen Dienstzeit
invalide gewordenen Wärter und
sonstigen Dienstleute .....

Zu übertragen

48 015
123 200

15 800
3 800

5 000
300

9 300

7 000

250

2 30«
700
500

8 600
5 324

2 811

nach dem
Final-

Abschluß.
^ <5

521

143

46 729
125 170

i
i

15 796
3 727

i>. Bonn.

Betrag

nach dem
Otllt.

63 539
155 000

i
i

19 000
5 000

4 999
299

11030

6 475

294

234 000

nach dem
Final-

Abschluß.

e. Türen.

betrag

nach dem
Etat.

242 H,!

58 553
150 926

2 299

691
500

8 600
7 247

2 911

19 499
5 159

4 500
500

14 900

3 528

250

3 000

800
600

10 500
6 641

2 242

236 775 92

4 499
442

14 899

3 109

249

290 000

2 975 26

nach dem
Final-

Abschluß.

>

220

59 360
150 000

l
i

19 000
4 500

70!

692
599

13 800

17 168

2170

,2

294 747 05!

5 000
400

13 000

8 500

2 200
3 700

500
500

10 500

7119

6

3 901

08

220

55 87?
183 707

l
l

20 457
5 248

70

200

300

12
75

68
3?
7«
.,«

16
29

8187
402

14 410

6 865

09
55
24

74

:l!

285 000 —

2 200
1959

498
499

10 512
4 687

16
65
83
69
99

275 —

265 509>96i.

19<j

a. Gillfenbcig.

ietrag

nach dem
Etat.

58 272
158 500

i,0

1^50>«»
5«

14 000
4 300

6 00«
500

IN 500

2 600

250

1800
550
600

11000
8 472

2 655

.'.0

nach dem
Final-

Abschluß.

746
61

6

l!/>

01,

60 740 87
163 895 18

14 000

4 298 91

5 998 31

443!25
10159

2 444

409

1799
533
599

23 606
8 792

2 655

275 000—299 877 66

«. Merzig.

etra g

nach dem
Etat.

50 390 —>

121000!

1,58
I!»6
!«n
48

16 000
4 000

4 000
300

12 500

2 800

450

2100
500
600

8 50«
6 755

805

230 200

nach dem
Final-

Abschluß.

190

I 595

47 557
120 600

15 314
3 926

3 997
276

12 148

690
-4-3 800

373

159?
414
599

8 500
6 934

305

7«

09

227 040 43

Bemerkungen.

Die von, Probinzialausschusse genehmigte,, Etatsüberfchreitungen sind folgende

1 870,78 M. Tit. III Andernach

III Grafenberg
II Grafcnberg

IV Bonn
IV Düren

8 885,78
2 468,3?
488,88

1457,16

,58,73

748,29
3! 87,08

2,55
l720,63
14,0,24
3800,48

44,85
158.??

0,38
3300,—

12,68
12606,18

1823,68 „

10527,12 „

»18,82 „

173,80 „

V Bonn

V Düren
VIn. Düren

VN>Düren
VIII Andernach
Vlll Diiren

VII2» Merzig

VII2I) Andernach
VII2I> <«rafenberg

IXd Andernach
X Voun

X Düren
X Grafeulerg

X Andernach

X Bann

X Grafcnberg

X Mlrzig

GrUndc.
Der Werth der Bestünde an Nictualien

übersteigt die Vichrausgabe,
Mehr verpflegte Kraulcnzahl,
Desgleichen und perstürttes Wartepcrsonal,
Beschaffn,,!, von Tuch.
Komplrtirüug des Inventars für 600

Köpfe,
Unreinliche Kraule, Mehrverbrauch an

Stroh,
Desgleichen, Hohe Strohprrife,
Komplciirnng des Inventar« für 600

Köpfe,
Nichts zu bemerlen.
Anhaltende Kälte,
Betrieb der Bäckerei, hohe Kohlenpreife,
Seit 4. Qltober 1888 ist der Betrieb der

eigene» Gosfabri! eingestellt und das
Gas von der Firma Nittcr i» Merzig
bezogen,

Nachtwache,, in den Krauleuzümnern
Kredit zn gering bemessen
Nichts zu beiuerlen,
Ausdehnung der <5e»tral°Da»ipsheizu„g

ans das Kapellcngebiiude.
Nichts zu bemerlen,
Beschaffung eines neuen Dampfleffels,

Erweiterung der Schlosserei und Trocken»
eiurichtung, Bcschaffnng eines Dampf»
lartoffellochers uud Desinfeltions»
apparatcs.

Die Ausgaben enthalten 2850,15 M,
Ginnderwerdslosten,

Die Ausgaben enthalten 10322,,7 M.
Grunderwerbslostennnd 800 «!, Stipen«
dinni uud Remunerationen.

Stipendium uud Nlldr»Unteistützung sind
in der Ausgabe des Titels euthaltcn.

Dem wirtlichen Bedürfniss entsprechend.

25
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titel.
Spezial-Etat.

Ausgabe.

Uebertrag

XIII, I ». Pflegelosten für die in Prwat-Irrcn-
llnstalten untergebrachten Geistes
kranken ........

d, Trans?ortl°sten desgleichen , ,
Summe v, ,

Summe der Ausgaben X, bis v, .
Die Soll-Einnahme beträgt .

„ -Ausgabe
Balancirt

Die Ist-Einnahme beträgt .
„ „ -Ausgabe

Mithin Bestand . , ,
„ Vorschuß , . ,
„ Rest-Einnahme ,
„ Nest-Ausgabe. .

». Andernllch.

>etr« g

nach dem
Etat.

234 000

nach dem
Final-

Abschluß,

238 775

7 227

92

<:<»!

234 000 — 244 003
234 000 244 668
234 000 -
,234 000^

244 668
244 668

d, B»N».

! etrag

nach dem
Etat.

290 000 —

52 290 000

45

244 668
244 464

290 000

nach dem
Final-

Ablchluß.

294 747

13 492
186

Dmen.

ietrag

nach dem
Etat.

05 285 000

308 425! 55!
308 667 80

290 000
290 000

204,13

20413^

308 667 80
308 667! 80

303 667
308 046

285 000
-!85 000

285 000
285 000

nach dem
Final-

Abschluß.

265 509 96

11 156
79

-276 745
— 280 653
— 280 653
- 280 653

62174

621 7,,!

280 890
280 2l.9

10

36
37
37
37

11
13

18098

263
444

26
24

195

ä, Glafenbeig.

Betrag

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

Abschluß,

s. Vierzig.

»etrag

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

Abschluß.

Bemerkungen.

275 000

275 000
275 000
275 000
275 000

299 877

10 420
371

!10 670
311484
811484
311 484

310 67?
310 521

66 230 200 —!

0, 230 200
01 230 200

230 200
230 200

227 040 43

!983
307

236 331
238 117
238117
288 11?

235 836
23? 717

15622 - >-! 1 880 50

806
962

2 280
400

50

»ä XIII olr. «emeilungen zu Titel VI der Einnahmen,

Die Schlußresultate sind »uf 1889/»NÜbertragen,
(Pflegeloslen)decken die Reftausgaben.

Beständeund Mestemnahmen

25»
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Titel,

I,

II,

III,

IV.
V,

VI.
VII.

VIII,
IX,
X,

I,
II.

III.
IV.

V,

VI,

VII
VIII

IX

Finanz-Resultat der Land und

Einnahme.

>, Landwirthschaft,
Ertrag von den Gärten und Ackerfeldern.....
Von dem Acker .............
Ertrag der Wiesen, Nasenplätzeund Böschungen . .

„ von den Garten ..........
„ der Obstbäume ...........
„ von den Anlagen und Böschungen . , , ,
„ aus dem Walde...........

Extraordinäre Einnahmen..........
Summe ^,,

II. Viehstandsnutzung.
Ertrag der Kühe.............

„ des Federviehes ...........
Für verkauftes Vieh............
Werth des Düngers............
Extraordinäre Einnahmen..........

Summe U.
Hierzu „ H,.

Summe der Einnahmen

ll. Andenmch.

nach dem
Etat.

8 750

300

100

9 >50

8 750
250

8 400
850

18 250
9 150

27 400

Ausgabe.
ä,. Landwirthschaft.

Landpacht ............... . .
Tagelohn zum Netriebe der Landwirthschaft......
Für Sämereien, Stangen und Pflanzen.......

„ Dünger: Ä. aus der eigenen Wirthschaft.....
b. sonstige Düngstosse ........

Anschaffung und Unterhaltung der lcmdwirthschaftlichen
Gernthe .................

Insgemein.................
Summe ^, , .

Ij, Niehstandsnutzung.

Für Fütterung und Streu..........
Zum Ersatz von Milchvieh resp. Schweinen . .
Insgemein..............

Summe ü
Hierzu „ ^

Summe der Ausgaben

MithinUebelschuß

200

450^—
850
100

450^-
50>-

nach dem
Final-

Abschlusi.
^ <5

6 617 03

691^50

193 96

7 502 49

9 069
177

10411
850

20 508
7 502

28 01 2!

K. Bonn.

nach dem
Etat.

7 500 -

700

50 —

8 250 —

12 200
200

6 200
800

19 400
8 250

27 «50

33!98
450^09

940

2 l()0

7 000
6 000

150
13 150
2100

15 250

445
85

1905 02 3 450

8 655
7 176

283

16116
1 905

18 021
9 989

nach dem
Final-

Abfchluß.

6 700 52

598 35

25 46

7 324

13 615
231

4 919
800

33

35
38
55

19 596
7 321

26 920 61

28
33

540
1000

340
800
250

500
20

50

71

8 200
5 600

100

13 900
3 450

17 350

531
973
328

' 1020

491

49
30
1?

9,!

3 344 92

8 309
4 636

58

62
60
80

13 005
3 344

02
92

16 349

10 570

91

67

197

Viehwirthschaft. (Unter-Gtat a.)

e. Türen. ä. Glllfenbelg. e. Vierzig.

Bewertn«
nach den«

Etat.

nach dem
Final«

Abfchluß,

nach dem
Etat.

nach dem
Final-

Abfchluß
nach dem

Etat.

nach dem
Final-

Abschluß,

gen.

^ü <5 ^ ^, ^ H ^ ^. ^ ^f. ^ <5

Ausgabe
10 000 I 12 576 44

12 000

—
10 666 73

1100 — 9 239 ,4 T>!e Etatsüberschreitungen,vom Provinzialausschufie
genehmigt,sind folgende:

Gründe.
1 500

100

1 696

130

60

71
6 700

160
20
30

—

5 482

127

ÜN

20

2 500

500

50

3 598

1011

101

70

74

90

0,09 M, Tit, I!l Undelnach.
127,20„ „ IV Oralenbcrg,

I?«,«» „ „ IV Meizig.
1655,9«„ „ VII Ändernach,

!09,62 „ „ VII Von»,
1176,66„ „ VIII Ändernach.

383,01„ „ VIII Orafenberg,

Nicht« zu erinnern,
Oleichhohe Mehrein¬

nahmeund geringere
Mehrausgabe von
2,« M.

Desgleichen,
Höhere Preise und

Einführung der
Schweinemast,

Höhere Preise.
i^tr, Mehreinnahme

Tit, VIII,!1600 — 14 403 78 18 930 — 16 276 «3 14 050 — 13 951 78
Vom Wechsel im Vieh¬

stand abhängig wie
vor.

20 000 — 16 982 «6 17 000 —- 15 457 33 13 000 — 11 565 52 4886,92 „ „ VIII Vierzig. WehreinnahmeTit,
VlII

550
11000

297
10 040

40
54

500
11500

— 669
12 462

52

17

400
13 500

66?
16 921

3,
85

133,»?„ „ IX Ändernach. Erstatteter Binder-
werth eines finnigen
Schweine«und einer

1250 1100 I 1400
20 I 1527 50 1200

50
1376 5l0

162,89„

62,U7 „

„ IX Dilren,

„ IX II,erzig.

tubcrculosen«uh,
Schlächterlohn und

Tdierarznei,
ViehUersicheiungsprä'»

mie, Hufbeschlog,32 800 — 28 420 80 30 420 — 30116 52 28150 — 32 530 98
11600 ^ 14 403 78 18 980 — 16 276 83 14 050 — 13 951 78

44 400 42 824 5« 49 350 46 393 35 42 200 - - 46 482 76

1400 1398 75 2 200 2146 75 1200 1184
600 — 569 20 1000 — 999 86 1300 — 1266 94

1250 —
^1100

1400 — 1527 50 1200 — 1376 30
80 — 100 — 102 40 450 — 449 53

900 — 898 03 1000 999 88 950 945 26
150 — 110 05 150 — 121 62 200 — 199 22

4 380 - - 4 076 03 5 850 — 5 898 01 5 300 — 5 421 25

13 000 12 803 19 12 000 11840 61 12 000 — 11604 90
10 000 — 9 600 — 8 400 — 8 783 01 8000 — 12 386 92

300 — 462 89 200 — 176 IN 200 ..... 262 07

23 300 — 22 866 08 20 600 — 20 799 72 20 200 — 24 253 89
4 380 — 4 076 03 5 8'0 — 5 898 Nl 5 300 — 5 421 25

27 680 — 26 942 1! 26 450 26 69? 73 25 500 — 29 675 14
' — 15 882 47 — — 19 695 62 — — 16 807 62
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Betrieb der Gasanstalten. (Untev-Gtat d.)

Einnahme.

». Bonn. 1,. Grafenberg. o. Merzig.

Tit, „ach den
Etat.

nach den
Final-

Abfchluh

^ nach dem
Etat.

nach den
Final-

Abschluß

' nach den
Etat.

nach dem
Final«

Abschluß.

Bemerkungen.

^ ^Z. ^ ^ . ^ ^.j ^ ^ . ^ ^

I.

II.

III.

Werth des vroduzirten
nutzbaren Leuchtgases .

Erlös aus den überschüs¬
sigen Kokes ....

Erlös aus dem Verlaufe

3 528-

1030-

-3 089 6!

- 509 9

^ 2 600

i 180
1

2 444 7!

444

3 2 800-

) 190-

- 690 9l

- 1881l

Der Werth des Gases ist
die Differenz zwischen
der Gesammtausgllbe

> und der Summe der
Einnahmetitel II—IV.

IV.

des Theeres und Am-
monilllwassers . . .

Extraordinäre Einnahme

Summe der Einnahme .

Ausgabe.

240-

50-

- 409 8 5 180

50

268 8 ) 225-

50-

- 54 3! > Der Betrieb der Gas-
fabrit in Merzig ist ein¬
gestellt worden.

4848- ^ 4 009 4
8 3 010 2 757 9 2 3 265 - -! 883 3' ? Die Ueberschreitung des

Titels IV Grafenberg
um 40,83 M. ist durch
Gasprämie verursacht.

I. Beschaffung der Kohlen . 4 329- - 3 632 8 0 2 410 — 22869 6 2 856- - 5541 ?

II. Beschaffung der Neini-
gungsmasse . . . . 78^ 74? 8 60 — !6- 50- - 22 6 ^

III. Unterhaltung der Oesen,
391- - 296 3 0 390 — 2641 3 309- - 306 5 2

IV. Extraordinäre Ausgabe .

Summe der Ausgabe .

50- 5t 0 150 —^ 1,90 t
3 50- _ - -

4848- -4009^ H 301c — !!2 757! 2 3 265 - -! 883 3 7
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